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Pünktlich zum Start des neuen Schul-
jahres hat GALERIA Bonn gemeinsam 

mit der Stiftung „Buntes Herz“ benötigte 
Schulmaterialien zum 1. Schultag für so-
zial benachteiligte Schulstarterinnen und 
Schulstarter an die Gemeinschaftsgrund-
schule in Bonn-Beuel übergeben.

Seit dem 19. Juni 2023 konnten Kundinnen 
und Kunden während des Einkaufes fertig 
gepackte Tüten mit tollem Schulmateri-
al erwerben und für das Charity-Projekt 
spenden.

„Wir haben von den Kundinnen und Kun-
den sehr viele positive Resonanzen zu un-
serem i-Dötzchen-Projekt erhalten. Über 
die große Beteiligung freut sich das ganze 

Bonner 
sammeln für 
Bonner i-Dötzchen
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Galeria Bonn-Team. Gerade der Schulstart 
ist für viele Kinder ein Highlight im Le-
ben. Es ist schön, an diesem besonderen 
Tag perfekt ausgerüstet zu sein. Wir freu-

en uns, hier unterstützen zu können“, sagt 
Regina Zerwas, Filialgeschäftsführerin 
von Galeria Bonn.	 n

Tamae Meixner

Von Links: Karina Kröber, Regina Zerwas, 
Jamilah Jehnen, Amelie Jehnen, Tamae Meixner

Am Montag den 14. August trat Alexan-
der Graf Lambsdorff seinen Dienst 

als neuer Botschafter der Bundesrepublik 
Deutschland in Moskau an. Das ehemalige 
Mitglied des Deutschen Bundestages und 
Europäischen Parlaments folgt damit auf 
Géza Andreas von Geyr.

Alexander Graf Lambsdorff war stellver-
tretender Vorsitzender der FDP-Bundes-
tagsfraktion. Von 2004 bis 2017 gehörte 
er dem Europäischen Parlament an und 
bekleidete die letzten drei Jahre das Amt 
des Vizepräsidenten. Seine internationale 
Karriere begann früh. Er studierte – nach 
dem Grundstudium in Bonn – in Washing-
ton D.C., arbeitete 1994/95 an einem Pro-
jekt in Tallin, Estland und kehrte von 2000 
bis 2003 erneut nach Washington D.C., in 
das Pressereferat der Deutschen Botschaft. 
Später arbeitete Lambsdorff als Länderre-
ferent für Russland im Auswärtigen Amt. 

Nun tritt er als Botschafter in Moskau an 
und besetzt damit einen Posten, der, vor al-
lem seit dem Ukraine-Krieg, als besonders 
schwierig gilt. Im Interview mit Radio Bonn/
Rhein-Sieg erzählte der gebürtige Kölner, 
dass trotz aller Herausforderungen der Bot-
schafter-Posten für ihn eine Aufgabe sei, auf 

Dienstantritt in Moskau

die er sich unheimlich freue und mit Span-
nung entgegenblicke. Schon als Jugendli-
cher sei er in Moskau gewesen, weil seine 
Eltern damals dort lebten, erlebte Russland 
noch als Sowjetunion, erlebte Putins Amts-
antritt, kenne das Land schon länger.

Russland müsse sein Verhalten ändern, 
um diesen Krieg zu beenden, sagt Lambs-

dorff und das wird sicherlich die größte 
diplomatische Aufgabe, nicht nur seiner 
Botschafter-Laufbahn, sondern auch der 
vieler anderer Staaten sein, Russland dazu 
zu bewegen, eines Tages wieder zu einer 
Politik zurückzukehren „auf dem Boden 
des Völkerrechts und als Teil einer Staa-
tengemeinschaft, die vernünftig mitein-
ander umgeht“. 	 n
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